
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,60 M bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Herm Jordan in Halle

it Berlin Leipzig Magdeburg cFernſprechverbindung gehe u pzig g g 2c

Abend Ausgabe

Saale Zeihung
Sechsundzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Dienstag den 12 Jannar

Politiſche Ueberſicht
Der Köln Ztg werden von unterrichteter Seite die

Grundzüge des neuen Volksſchulgeſetzes in einer mehrere
Spalten langen Ausführung gekennzeichnet Das rheiniſche
Blatt kündigt gleichzeitig an daß der volle Wortlaut des
Geſetzentwurfes noch im Laufe dieſer Woche zur öffentlichen
Kenntniß gelangen werde und meint der neue Entwurf ſeiviel amſaſſender als der alte des Herrn von Goßler Ueber

einen wichtigen Punkt über denjenigen von der Behandlung
der Privatſchulen berichteten wir bereits in unſerer heutigen

MorgenAusgabe t MinTräger der Volksſchule ſo heißt es in der Köln Ztgiſt die nach der Verfaſſung ſo auch nach dem Entwurfe die
politiſche Gemeinde und ebenſo iſt daran feſtgehalten daß aller

Unterricht in der Volksſchule ſtaatlicher Unterricht iſt Eine
weſentliche Grundlage des Entwurfs bildet das Feſthalten an
dem Charakter der preußiſchen Volksſchule als einer Kon

feſſionsſchule entſprechend der Beſtimmung der Verfaſſung
Artikel 24 Bei der Einrichtung der öffentlichen Volksſchulen

ſind die e Verhältniſſe möglichſt zu berückſichtigen
Neue Volksſchulen ſollen rdeme e nur auf konfeſſioneller

Grundlage errichtet werden oweit an einem Orte bereits
eine anderweitige Schulverfaſſung beſteht Simultanſchulen
ſoll es dabei auch in Zukunft ſein Bewenden behalten Eine
ſtrenge Scheidung findet ſtatt wer den Gebieten der Ge
meinde und der Konfeſſionalität Den Gemeinden und
ihren verfaſſungsmäßigen Organen ſteht die Verwaltung der

außeren Angelegenheiten der Schule zu aber an jeder
Schule wird ein Schulvorſtand eingeſetzt der eine
Mitwirkung an ihrer innern Verwaltung hat Entſprechend
dem konfeſſionellen Charakter der Schule iſt auch der Schul
vorſtand konfeſſionell gebildet Seine Mitglieder ſind der mit
der Leitung des Religionsunterrichts betraute Geiſtliche
der Lehrer und mehrere aus den Hausvätern gewählte
Männer ferner die Vorſteher der an der Schule betheiligten
Gemeindeu ohne Rückſicht auf die Konfeſſion und der Orts
ſchulinſpektor ſofern der Geiſtliche nicht ſelbſt deſſen Amt be
kleiden ſollte Die Aufſicht über die inneren Angelegenheiten
der Volksſchule im Sinne des Schulaufſichts Geſetzes
an deſſen Beſtimmungen nicht gerüttelt wird verbleibt dem

Kreisſchulinſpektor ebenſo bleibt dem Landrath als
der Auſſichtsbehörde über ländliche Gemeinden die Aufſicht
auch über die Verwaltung der äußeren Schulangelegenheiten

ſeitens dieſer Gemeinden Aber beide Organe werden zu einer
neuen Behörde der Kreisſchulbehörde verbunden die
ur Mitwirkung an der Beaufſichtigung der VolksſchulAnge
egenheiten berufen wird Jn ähnlicher Weiſe iſt die Stadt
chulbebörde gebildet nur ſind ihr zum Theil noch wichtigere
ufgaben vor allem auch die V der Lehrpläne über

tragen Neben der Kreis und der Stadtſchulbehörde ſtehen
dann noch der Kragen und der Bezirksausſchuß mit
ihren bisherigen und theilweiſe erweiterten Befugniſſen
Als fernerer wichtiger Grundſatz des Entwurfs
iſt die Durchführun allgemeinen chulflicht zu betrachten Jedes Kind ſoll denUnterricht empfangen der für die öffentliche Volks
ſchule ſtaatlich vorgeſchrieben iſt Dieſer Unterricht iſt nach der
Verfaſſung grundfätzlich konfeſſionell er ſoll jedem Kinde
der Regel nach durch einen Lehrer ſeines Bekenntniſſes ertheilt
werden Auch der Religionsunterricht iſt obligatoriſch
Seine Leitung mit den daraus ſich ergebenden Befugniſſen ſo
dem Rechte dem Religionsunterricht beizuwohnen den Lehrer
u berichtigen und dem entſprechend mit Weiſungen zu verſehenſteht der ſanngsmanig und ohne die ſtaatliche Schulaufſicht zu

beeinträchtigen den Organen der Schulaufſicht zu Einer aus
drücklichen Zulaſſung bedarf es nicht Nur wenn ſie ſelbſt die
Ertheilung des Religionsunterrichts übernehmen wollen ſo
haben ſich die geiſtlichen Oberen hierzu des Einvernehmens der

egierungspräſidenten zu verſichern Die Einführung
neuer Lehrpläne und Schulbücher für den Reli
gionsunterricht e mit Rückſicht auf die verfaſſungs
mäßige Stellung der Religionsgeſellſchaften und in Ueberein
ſtimmung mit dem r rauche im Einverſtändniß mit
den kirchlichen Oberen Die Einwirkung des Religionsunter
richts ſoll auch denjenigen Kindern zutheil werden deren Eltern
keiner vom Staate anerkannten Religionsgeſellſchaftangehören Was die geſetzliche Regelung der 2 orbildung
der Lehrer betrifft ſo wird den Seminaren wie den Schulen

eine konfeſſionelle Grundlage gegeben Die Anſtellung der
Seminardirektoren und Lehrer erfolgt nach Maßgabe

des Staatsbeamtenrechts Die Anſtellung der Lehrer geſchieht
wie verfaſſungsmäßig durch den Staat und es tritt dabei eine
in dem Entwurfe näher geregelte Betheiligung der Gemeinden
ein Die Befugniß zwangsweiſe verſetzte Lehrer wieder anzu
ſtellen iſt auf diejenigen Stellen beſchränkt für welche bisher

die Bezirksregierung das freie Beſetzungsrecht ohne jede Mit
wirkung der Nächſtbetheiligten hatte

Beſonderes Intereſſe für die Lehrerſchaft haben natürlich die
enigen Beſtimmungen des Entwurfes welche die wirth
chaftliche Fürſorge für die Lehrer regeln Darüber

wird an der genannten Stelle Auskunft gegeben wie folgt
Das niedrigſte Gehalt für alleinſtehende oder erſte

Lehrer wird auf mindeſtens 1900 M feſtgeſetzt im übrigen
wird es von den Regierungspräſidenten im Einvernehmen mit
dem Bezirksausſchuſſe nach Anhörung des Gemeindevorſtandes
und bei Abweichungen von deſſen Gutachten des Kreis
ausſchuſſes nach Maßgabe der örtlichen Verhältniſſe feſtgeſetzt
Neben dem Grundgehalte werden freie Wohnung und Alters

ulage gewährt der Bezug der letzteren beginnt nach fünfahren nach endgiltiger Anſte ung des Lehrers mit mindeſtens
100 M ſteigend von a zu fünf Jahren bis Mein

800 M bei Lehrerinnen ebenſo von 70 bis auf 420 M Für
die Penſionsberechtigung und Berechnung bleiben die bisherigen

Grundſätze ſr die Verſorgung der Hinterbliebenen die gelten
den Geſetze in Kraft Der Staat erleichtert den Gemeinden
die Schullaſten indem er für die Stelle eines alleinſtehenden
owie eines erſten ordentlichen Lehrers 400 der anderen
ehrer und e ne 300 100 M zahlt Den Mindeſtbetra der Dienſtalterszulagen gewährt er den Gemeinden zu

der enſion der Lehrer und der Lehrerinnen trägt er je
1000 M bei Dieſe Sätze ſtellen eine Entlaſtung der Ge
meinden im z xorei zu den bisherigen Staatsbeiträgen dar
Außerdem ſoll der Staat leiſtungsunfähigen Gemeinden Er

der

gänzungszuſchüſſe nach Maßgabe der etatsmäßigen Mittel ge
währen

Durch dieſe Mittheilungen wird im allgemeinen das beſtätigt
was während der letzten Zeit von einzelnen Beſtimmungen des
Entwurfes gerüchtweiſe berichtet wurde

Bei der Nordd Allgem Ztg iſt etwas eingetroffen über
die Maßregelung des Grafen Limburg Stirum Die
Köln Ztg hatte dieſe Disciplinar Unterſuchung als eine
politiſch verfehlte Maßregel bezeichnet und dieſe Aeußerung

hat man für wichtig genug gehalten um mit dem ſchweren
Geſchütze eines auch äußerlich als offiziös gekennzeichneten
Artikels vorzugehen

Bei dem Disziplinarverfahren Ken den Grafen Limburg
Stirum ſo heißt es in der Norddeutſchen kommen
politiſche Gründe nicht in Betracht Das Disziplinarver

fahren gegen Beamte iſt in Preußen wie im Reiche geſetzlich
ren und in 8 2 des preußiſchen Geſetzes von 1852 des

äheren beſtimmt unter welchen Vorausſetzungen ein discipli
nares Einſchreiten gegen einen Beamten einzuſchreiten hat
Liegt nach Anſicht der Regierung eine ſolche Vorausſetzung
vor ſo iſt für die Frage ob und in welcher Form gegen den
Beamten eingeſchritten werden ſoll ausſchließlich die Wahrung
der Beamtendisciplin entſcheidend und nicht die politiſche
Opportunität Dabei können hoher Rang und hervorragende
ſoziale Stellung um ſo weniger gegen die Anwendung der im
Geſetz gegebenen Mittel ſprechen als ſie vielmehr die Trag
weite des Falles zu vergrößern geeignet ſind Am aller
wenigſten darf die Zugehörigkeit eines Beamten zu einer be
ſtimmten Partei auf die Behandlung des Falles von Einfluß ſein
Die Behauptung der Kreuzzeitung daß die konſervative
Partei ſich durch das Vorgehen der Regierung verletzt fühle
und darin eine Undankbarkeit gegen geleiſtete Dienſte erblicke
iſt gewiß unzutreffend denn ſie beruht auf der unmöglichenVorausſetzung daß die Regierung durch laxe Handhabung der
Disciplin jemals den Dank konſervativer Männer erwerben
könne Jndem die Regierung ohne Rückſicht auf die Gunſt
der Parteien und die Stellung von Perſonen von ihren geſetz
lichen Befugniſſen Gebrauch macht erfüllt ſie lediglich ihre
Pflicht und kann allen Vorwürfen das ruhige Bewußtſein ent
gegenſetzen daß die unparteiiſche Handhabung von Recht und
Geſetz niemals eine verfehlte Politik ſein kann

Es iſt ganz ſchön wenn die Regierung ohne Rückſicht auf die
Gunſt der Parteien und die Stellung von Perſonen von ihren
geſetzlichen Befugniſſen Gebrauch machen will Aber der Fall
Limburg war doch eben nicht des ſchweren Geſchützes werth
das gegen ihn aufgefahren wird und trotz der neuen Recht
fertigung der Norddeutſchen wird ſich die Anſchauung nicht
verlieren daß der Fall LimburgStirum in wenig vortheil
hafter Weiſe an den alten Kurs und ſeine überkräftigen
Maßregeln erinnert

Der berliner Aktionär ſteht in dem Rufe Beziehungen
zum berliner Eiſenbahnminiſterium zu haben aber auch der
Aktionär kann zu den Entlaſſungen von Arbeitern

bei den Staatsbahnen nichts Anderes ſagen als daß die
Staatseiſenbahnverwaltung Arbeiter entläßt und die Arbeits
zeit herabſetzt Es haben aber auch wie berichtet beim Fahr
perſonal und in den Bureaus Entlaſſungen ſtattgefunden doch
davon ſchweigt wohlweislich das beeinflußte berliner Blatt
Es ſollen alſo mitten im Winter Leute welche e bei den
Bahnen Beſchäftigung fanden entlaſſen oder es ſoll ihr Lohn
vermindert werden Das iſt jetzt zur Zeit der Theuerung und
Noth übel angebracht Dagegen werden nach wie vor den
rheiniſch weſtfäliſchen Walzwerken weit höhere Preiſe für
Schienen gewährt als ſie der Lage des Marktes entſprechen
Beim ArbeiterEtat erſpart die Eiſenbahnverwaltung vielleicht
Tauſende oder Zehntauſende und den großen Walzwerken
werden Hunderttauſende mehr gewährt als man zu zahlen
nöthig hätte die Schienenwerke werden dadurch in den Stand
geſetzt ins Ausland ihre Schienen zu Schleuderpreiſen zu ver
kaufen und dem Auslande dadurch billigeren Bahnbau und

re Konkurrenzbedingungen gegen Deutſchland zu ermög
ichen

Heute beginnt der Reichstag ſeine Berathungen wieder
und zwar ſetzt er dieſelben mit der zweiten Leſung des Etats
fort Die erſte Etatspoſition welche gewöhnlich berathen wird
iſt die des Reichstages ſelbſt ſie wird diesmal umfangreichere
Berathungen beanſpruchen weil bei dieſer Gelegenheit der von
deutſchfreiſfinnigen Abgeordneten geſtellte Antrag auf Ge
währung von Diäten zur Verhandlung kommt Schon
mehrmals iſt dieſer Antrag vom Reichstage angenommen aber
ebenſo oft vom Bundesrath abgelehnt worden Begründet
wird der Antrag hauptſächlich mit der häufig hervortretenden
Schwierigkeit Kandidaten ſür die Wahlen zu finden weil die
Ausübung des Mandates zweifellos ſchwere materielle Opfer
von dem einzelnen Abgeordneten verlangt Die Folge davon
iſt daß die Reichstagsſitzungen ſehr oft an Beſchlußunfähigkeit
leiden während z B der Landtag der Diäten giebt ſtets ein
volles Haus hat Zuletzt iſt dieſer Antrag am 26 Nov

1884 im Reichstage verhandelt worden Der damalige An
trag der freiſinnigen Partei wurde mit 188 er 90 Stimmen J
angenommen Für denſelben ſtimmten die Freiſinntgen die
Sozialdemokraten die Centrumspartei und die Volkspartei
en die Polen geſchloſſen dagegen ſtimmten die Kon
ervativen Freikonſervativen und eine Minderheit der

Nationalliberalen Fürſt Bismarck trat damals in r
Rede gegen den freiſinnigen Antrag auf Abg v Schor
lemer erklärte namens des Centrums daß es dieſen
Diätenantrag von jeher angenommen habe und in der Diäten
loſigkeit eine ungerechte Einſchränkung des Wahlrechts erkenne
welche auch für die Zuſammenſetzung die Thätigkeit und die
Würde des Reichstags nachtheilig ſei Vor dem Jahre 1884
iſt der Diltenantrag in Reichstage zuletzt 1876 angenommen
worden Jm ganzen hat der Reichstag ſeit ſeinem Beſtehen ſeit dem Jahre 1867 ſchon a mat r die Gewährung
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Halle und Amgegend

Halle 12 JanDer Magiſtrat hat den Stadtverordneten zu dem Bau
Haushaltungsplane für 1892/93 eine Aufſtellung der für
kommendes Jahr in Ausſicht genommenen Straßen
pflaſterungen Moſaikpflaſterungen Bürgerſteiganlagen und Straßenregulirungen zugeſtellt Danach
werden folgende Vorſchläge gemacht J Straßenpflaſte
rungen Beefenerſtraße zwiſchen Ranniſchem Platz und Wolfs
ſchlucht 15,000 Franckeplatz Kreuzung mit der Neuen Pro
menade 3000 Königsplatz Oſtſeite von Bahnhofſtraße bis
Königſtraße 6000 Kl Märkerſtraße vor dem Kathe ſchen
Hauſe 1500 Mühlpforte Verbreiterung vor dem Laboratorium
4000 Oberglaucha Schlippe zwiſchen Nr 38/39 300
Scharrngaſſe 5800 Schulberg von Nr 14 19 2400
Sophienſtraße von der Gütchenſtraße bis zum Weidenplan
10,500 Schloßberg und Paradeplatz 3900 Weidenplan
11,000 Hoſpitalplatz entlang der Siederei 775 M Beſeitigung von Schlackenſteinübergängen und Neupflaſterung mit
Grauwacke 10,000 M Neue Bürgerſteigübergänge Grauwacke
Thorſtraße an den Vereinsſtraßen Leipz ehe von Spierling
bis zum Leipzigerthurm Jägerplatz zwiſchen 7 u 8 Dreyhaupt
ſtraße vor der Kuttelbrücke Königsplatz am Schützenhaus Ueber
gang über die Poſtſtraße im Zuge der Rathhausgaſſe zuſammen
480 M Droſchkenhalteplätze Asphalt auf Beton wie auf dem
Bahnhofe Sophienſtraße zwiſchen Wilhelmſtraße und Weiden
plan Hermannſtraße zwiſchen Wettiner und Bernburgerſtraße
Alte Promenade an der Steinſtraße gegenüber von Moritz
zuſammen 3375 M II Moſaikpflaſterungen Vor dem

Parkbad d von der Anhalter bis zur Magdeburger
ſtraße 700 Schmalegaſſe 450 Friedrichsplatz Verbinfür die Albrecht und Friedrichſtraße 600
Soldatengottesacker 1750 M III Trottoiriſirungen Ber
linerſtraße am ſtädtiſchen Lagerplatz 1160 Franckeplatz
an den Promenaden entlang 2600 Moritzzwinger an der
alten Stadtmauer 275 Am Ranniſchen Platz 1100 M
IV Straßenregulirungen Regulirung und Pflaſterung des
Moritzkirchhofes 25,900 Regulirung des Saalberges 6200
Regulirung und Ausbau der Hagenſtraße 20,000 M Die Ab
ſchnitte I II und III die eigentlichen Pflaſterarbeiten darſtellend
erfordern in dieſem Entwurfe eine Summe von 90,975
gegen 102,868 M im vorigen Haushaltplane Der Abſchnitt IV
Regulirungen beläuft ſich in dem Entwurf auf 52,100 gegen
12,500 M im Vorjahre Alle 4 Abſchnitte zuſammen ergeben

s Entwurf 115,368 alſo in dieſem mehr
707

Jn der geſtrigen Sitzung des Gewerbe vereins mußte
der von Hru Stadtrath D Schrader zugeſagte Vortrag über
ſtädtiſche elektriſche Centralen wegen plötzlich eingetretener
ſtarker Heiſerkeit des Hrn De Schrader ausfallen Der Vortrags
gegenſtand wurde aber trotzdem von mehreren Anweſenden zum
Gegenſtand recht angeregter Erörterungen gemacht Man ging
dabei von dem Standpunkte aus daß ſtädtiſche elektriſche Centralen
für den Gewerbeverein nur inſoweit Bedeutung haben können
als dabei die Abgabe von elektriſcher Betriebskraft zu

ewerblichen Zwecken in Frage komme Der Handwerkerſtant ſei noch lange nicht im Abſterben begriffen wie Hr Stadt

rath Dre Schrader in ſeiner Abhandlung annehme ſondern der
ſtrebſame intelligente Handwerker ſuche nach einer billigen Hilfs
kraft welche es ihm ermögliche ſeinem Betriebe nach einer ihm
beſonders geeignet erſcheinenden Richtung lohnende Ausdehnung
zu geben Die zur vortheilhaften Verwerthung im Kleinbetriebe
nothwendigen Vorausſetzungen ſcheine die elektriſche Betriebskraft
zu erfüllen deshalb ſei es eine Lebensfrage für das Handwerk
eingehende Unterſuchungen über alle einſchlagenden Verhältniſſe
anzuſtellen insbeſondere aber möglichſt die Zahl der Gewerbe
treibenden zu ermitteln welche von der Betriebskraft Gebrau
machen würden Die Anlage ſtädtiſcher elektriſcher Centralen ſe
geboten weil man eine Verzettelung in viele kleine Anlagen der
damit verbundenen höheren Betriebskoſten und durch zahlreiche
qualmende Schornſteine entſtehenden Verſchlechterung der Luft
wegen nicht zulaſſen dürfe Die Stadt dürfe aber auch nicht
zulaſſen daß andere Gemeinden zuvorkommen da ein Vorſprung
anderer Gewerbetreibender durch frühere Gewährung einer
geeigneten Betriebskraft unſere Handwerker unmittelbar ſchädigen
müſſe Andere Redner hingegen verſprachen ſich nach Lage der
jetzigen Verhältniſſe wenig oder gar keinen Nutzen für das Klein
gewerbe aus der Errichtung ſtädtiſcher elektriſcher Centralen
Schließlich nahm die Verſammlung folgende Reſolution an

Der Gewerbeverein beſchließt die Frage bezügl Errichtung
elektriſcher Centralen in Hinblick auf die Einführung der Elektro
motorenbetriebe in den Werkſtätten der Handwerker dauernd
im Auge zu behalten

und beſchloß einer W des Hrn v OechelhäuſerDeſſau zur deſchlanng der dortigen elektriſchen Centrale bei
günſtiger Jahreszeit Folge zu geben Hr Mechaniker Dreefs
erklärte darauf einen von ihm ausgeſtellten und in Betrieb
geſetzten kleinen Elektromotor der ſich beſonders durch Einfachheit
und wenig Raum beanſpruchende Größenverhältniſſe auszeichnet
Ferner erläuterte Hr Muſikdirektor Häßler den Gebrauch und
die Arbeit einer ausgeſtellten Schreibmaſchine

Das geſtrige dritte Abonnements Konzert des Hrn
Muſikdirektors Voretzſch war ſehr gut beſucht Das Programm
hatte eine weſentliche Umänderung Je müſſen da Frau

o ach im wegen Erkrankung an Jnfluenza nicht erſcheinen
konnte gulolgedeiſen wurde der geſangliche Theil durch Frau
Emma Baumann Opernſängerin aus Leipzig vertreten wo
rüber wohl keiner der Konzertbeſucher ſich d beſchweren Urſache hat

Eröffnet wurde das Konzert durch die Ouverture zur Oper
Genoveva von R Schumann die ihrer techniſchen Schwierig

keiten halber nicht ſehr oft geſgefi rt wird Der erſte in moll
intonirte Abſchnitt dieſes Werkes beginnt mit leiſer wehmuths
voller Klage denn der r und Gemahl der Genoveva verläßt
nach kurzem ehelichen Zuſammenleben ſein junges Weib um au
den Kämpfen gegen die Saracenen theilzunehmen Der zweite
Abſchnitt ſucht in leidenſchaftlicher Bewegung die ſich namentlich
in jagenden Tri olen ausſprichr di erfolgung der Genoveva
vürch Golo ihre Verbeunung und Bedrängthen in der end
einſamkeit auszumälen Ein ſcharf markirtes Hornmotiv P er
die weitere Entwickelung bedentungsvoll Das erſte mal haben
es die Hörner in Es dur ſpäter tritt es in moll und am
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n hre gut weiter entwickelt Die

Anſpruch ab Der bisherige Vo
Aufſichtsrath Hr Dittmar neu gewählt

Schlußſatze in dur auf dadurch den frohen Abſchluß der Genoe ecge und Sage einleltend welcher durch die Wieder
re h de Entzweiten éStrdeidefäprt wird Die Ausführung

der Ouver rer tadt und Theaterorcheſter war eine
im n t i ſind wir doch auch gewöhnt letzteresS den erigkeiten wie ſie vorzugsweiſe der Mitltelſat

mit ſeinem weit ausgedehnten Modulationsplane überreich dar
rbietet nicht zurückſchrecken zu ſehen Wir glauben daß die Wage

winnt wenn ſie noch ſanfter etragen wird als es geſchah
hat ſehr viel piano und nur ein einziges mal forte

vorgeſchrieben Wiederum muß der alla breve mit mehr
Leidenſchaft werden und das Hornmotiv muß das
erſte mal ſehr markig auftreten Frau Emma Baumann
hatte ausgewählt Romanze aus Tell von Roſſini mit Or
cheſterbegleitung Endlich bin ich allein ſodann Lieder amKlavier a Far Muſik von R Franz b Feldeinſamkeit
don Brahms e O ſüße Mutter von Reinecke d Der Vogelim Wald von Taubert Die geſchähte Sängerin iſt mit aus
giebigen Stimmmitteln ausgerüſtet beſitzt gute Schule und hat
von den kleinen oft ſehr nnangenehmen Unarten die ſich nicht

lten bei Opernſängerinnen einſtellen ſobald ſie im Konzertſaale
gen nicht eine Jhreſehrumfangreiche gut ausgeglichene Stimme

odann aber ihre von tiefem Studium zeugende innige Wiedergabe der
h Stimmungsbilder wodurch ſie deren reichem Em

ndungsgehalte gerecht wurde ließen ihr alle Herzen entgegen
lagen Der Beifallsjubel war ſo nachdrücklich daß ſie ſich

zu einer launigen Zugabe entſchloß Sodann brachte das Pro
gramm Konzert für Cello mit u des Orcheſters
von Davidoff vorgetragen von Herrn Paul Wille
aus Leipzig Später ſpielte derſelbe noch drei Soloſtücke für
Cello mit Klavierbegleitung nämlich Largo von Händel Serenade
von Sitt Spinnlied von Popper x Wille ſpielte alle dieſe
Sachen mit einem Worte prächtig Sein Ton iſt ſtets edel und
rein ſingend und klingend und zwar auch bei den heikelſtenStellen wie ſie das Allegro des Konzertes und das Spinnlied
reichlich aufzuweiſen haben Schnelle Oktavengänge notenreiche

ignren in ſchnellſter Bewegung wurden mit ſpielender Leichtig
it bewältigt auch der chromatiſche Gang im Spinnerlied gelang

vortrefflich Namentlich erzielte der Vortragende größte Wirkung
durch ſein vorzügliches Piano Kräftigere eindringlichere Forte
als ſie Hr Wille bot haben wir ſchon öfter gehört kaum aber
ein ſo beſeeltes ausdrucksvolles Piano Er erntete reichſten Bei
all weshalb er die Serenade nochmals ſpielte Jhm wie Frau
aumann rufen wir herzlichſt Auf Wiederſehen nach Die

letzte Gabe des Abends war die herrliche moll Sinfonie von
L van Beethoven Das feurige Allegro con brio mit ſeinem
ſcheinbar armen Grundmotive in moll wie ſtaunenerregend
wird es von Beethoven zu einem der großartigſten Orcheſterſätze
entwickelt Durch das zweite Motiv in Es dur ſetzt er dem kurz
angebundenen erſten ein ſehr ſangreiches liebliches Tonbild ent
gegen Das Andante con moto in As dur gehört unſtreitig zu
dem Schönſten Sinnigſten und Jnnigſten was Beethoven aus

der Fülle ſeines Genies dargeboten hat Der mit reichem Jnhalte
verfehene Grundgedanke wird von dem Cello den Holzbläſern
und endlich von den Blechinſtrumenten der Reihe nach unter
ſteter Begleitung der übrigen Jnſtrumente wiederholt in feinſter
Weiſe durcharbeitet erweitert und figurirt Der Schlußſatz das
Allegro birgt in ſich eigentlich zwei verſchiedene Stücke ein

Scherzo im Takt und das Finale im Takt Das Scherzo
motiv klingt gegen das Ende zwar noch einmal wie im Traume
pianiſſimo an aber das ſieghafte dur Motiv tritt bald wieder
ein die triumphirende Stimmung gewinnt die Oberhand und ſo
ſchließt die Kompoſition mit einem markigen Preſto ab Ueber
die Aufführung iſt viel Lobendes zu ſagen Reine Stimmung
guter Zuſammenklang ſtets gleichmäßiger Fortſchritt der auch bei
allen Tempoverändernungen nicht wankte ſehr anſprechende ſaubere
Ausführung der kleinen Soloſtellen welche namentlich im Andante
vorkommen und dadurch dem Cello dem Horn den Holzbläſern
Gelegenheit zu bemerkenswerthem Hervortreten gaben ſerner
Klarheit der Figuren wirkungsreiche Piano und kräftige Forte
an den rechten Plätzen zeichneten die Vorführung der Sinfonie
aus Hr Muſikdirektor Voretzſch leitete und begleitete alles
aufs beſte und hat ſich durch dieſes Konzert den Dank aller
Beſucher geſichert

Die Leitung des Thaliatheaters hat die erſte Auf
führung des Schwankes Der Kunſtbacillus um dieſelbe
beſtens vorzubereiten noch um einen Tag auf morgen verſchoben
u findet eine Wiederholung des Vaudevilles Die Mädchen
chule und des ländlichen Gemäldes Das Verfprechen

hin term Herd ſtatt
Geſtern abend eröffnete die Leipziger Konzert und

a eines Sie weiten dem KryſtallPalaſtTr angekündigtes Gaſtſpiel im Prinz Karl Der große
aal war gut beſetzt der Ruf der Geſellſchaft hatte ſomit wieder

ſeine Zugkraft bethätigt Die durchweg ſehr anſprechenden Dar
bietungen wurden denn auch mit lebhaftem Beifall aufgenommen
Namentlich der PiſtonVirtuos Hr Lipart wurde für ſein aller
dings meiſterhaftes Spiel mit einem wahren Beifallsſturm aus
gezeichnet Auch 8 Friſche mit ſeinen Soloſcenen ſowie der
e Baßſänger Hr Küſter ernteten großen Beifall
Der Beſuch eines Konzertes der Leipziger bietet wie immer ſo
auch diesmal einige Stunden willkommener Zerſtreuung

Jn der geſtrigen Hauptverſammlung der Schuhmacher
Jnnung erſtattete der Vorſitzende Hr Obermeiſter Sickert
zunächſt den Jahresbericht Danach iſt die Jnnung fortgeſetzt
bemüht geweſen durch Erfüllung der bezügl Vorbedingungen

Beaufſichtigung des Lehrlingsweſens in gewerblicher und ſittlicher
Beziehung und Nachfrage in den Werkſtätten Unterſtützung be
dürftiger Berufsgenoſſen e die Verleihung der Vorrechte aus
s 100e der Gewerbe Ordnung zu erlangen Der Jnnung traten10 neue Mitglieder bei 17 Lehrlinge wurden 7 Geſellen ge

ro 27 neu eingeſchrieben Die mit 503,90 Beſtand ab
ſchließende Rechnung wurde entlaſtet Die Vorſiandswahl ergab

ie Wiederwahl der Mitglieder Obermeiſter Sickert Schröter
Arndt L Hoffmann Pauſe Dieling Gerhardt
Wackernagel Engler

Die hieſige Krankenkaſſe der Privatbeamten hielt
u abend im Reichskanzler ihre Hauptverſammlung Nach

m Geſchäfts und Kaſſenbericht hat ſich die 5 auch im ab

l tgliederzahl hatch um 5 erhöht Bei 384,60 M Einnahme verbleibt ein Ueber
uß von 180 M Der Grundſtock erhöht ſich dadurch auf

2207 wovon 2195 M bei der Städtiſchen Sparkaſſe angelegt
ſind Es kam ein Fall zur Erörterung bei welchem ein Mit
glied 2 Tage vor Ablauf der ſatzungsgemäßen Wartezeit erkrankt
war und Anſpruch auf Zahlung von Krantengeld erhoben hatte
Die Verſammlung lehnte auf Grund der Satzungen den erhobenen

rſtand wurde wieder in den

Jufolge der jetzigen Straßenglätte kam am Sonnabend
abend vor dem Grundſtück Oberglaucha 3 ein in der Thorſtraße
wohnhafter Brauereiarbeiter zu Falle und r hierbei ein Bein
am Unterſchenkel ſodaß er mittels Droſchke in die Klinik gebracht

Perden mußte Aus S gr Veranlaſſung zog ſich eine in der
rſterſtraße wohnende Wittwe einen Oberarm
abe einen Unterarmbruch Von üblen Folgen warStraßenglätte am Sonntag gen auch für eine haliatheater

beſchäftigte Schauſpielerin Dieſelbe ſtürzte auf dem Wege zum
ater an einer beeiſten Stelle der Straße zu Boden und zog
dadurch eine erheb innere Verletzung zu infolge deren

im letzten Alte r unterbrechen in dieſem
ille machte ſich die Ueberführung der Betroffenen nach der

ein 18ipriger

ar
t

Gaſthaus nieder die Unteras ergebranntzchung dargethan liegt zweifellos Brand ſtiftung vor Als

die Leute delm n der brennenden Dachſparren und der
Bodentreppe be t waren ſchlug die Flamme gleichzeitig ausne mit m ihauſe in tehreherbheung gehenden tall
ebäude emporf deſſen Dachſtuhl ein Raub der Flammen wurdee Brandtaſſenverſicherung ſetzt auf Ermittelung des Brand

ſtifters eine Belohnung von 600 M
Seitens der hieſigen Kriminalpolizei ſind zwei

Taſchendiebinnen junge Mädchen von 16 bezw 17
ehren feſtgenommen worden die je mehr als zwanzig aſchen
ebſtähle zugeſtanden haben Die Durchſuchung der Diebinnen

förderte außerdem 11 Geldtäſchchen zutage deren Eigenthümer bis
her noch nicht ermittelt werden konnten Dieſe m x
liegen im Kriminal Kommiſſariat Zimmer Nr 64 aus nd
dies 1 kleines Beutelgeldtäſchchen von weißem Kaninchenfell
mit rundem Bügel und Knöpfchenverſchluß 2 gelbledernes
Damengeldtäſchchen Knöpfchenverſchluß 3 graues wildledernesGeldtäſchchen mit Treſor innen gelbes Leder Knöpfchenverſchluß
4 ſchwarzes Beutelgeldtäſchchen rothes Leberfutter Knöpfchen
verſchluß 5 ſchwarzledernes Beutelgeldtäſchchen eiſerne runde
Bügel Knöpfchenverſchluß braunledernes Futter mit gelbem
Paspoil 6 ſchwarzledernes Beutelgeldtäſchchen dunkelbraunes
Lederfutler Knöpfchenverſchluß brauner Paspoil 7 altes Beutel
geldtäſchchen anſcheinend Seehundleder von dunkelbrauner Farbe
innen hell gefüttert mit kleiner Seitentaſche Druckſchloß
8 Geldtäſchchen in Taſchenform vier Fächer und Vorklappe
braune Farbe Meſſingſchloß 9 ſchwarzes Geldtäſchchen Taſchen
form drei Fächer Mittelfach mit eiſernem Bügel gelbes Futter
Vortaſche mit Aufſchrift Visites 10 Geldtäſchchen viereckiger
Bügel vier Fächer Kugelverſchluß das Außenleder trägt Anf
pre v in Form von Spinnennetzen mit Spinne und Fliege
11 Geldtäſchchen eke Leder vernickelter viereckiger Bügel
fünf Fächer eine Außenſeite r t Goldverzierungen in Form vonSchnörkeln Druckverſchluß die nene ſind aus bräunlichem
und ſchwarzem Kaliko hergeſtellt Ferner iſt ein Paletot
marder in Haft W der aus S irehebn ten mehrere
Ueberzieher e en hat Bei der Durchſuchung in der Be
bauſung des Diebes wurden neben Pfandſcheinen über Paletots
deren Eigenthümer ermittelt ſind zwei folche über am 1 Dez v J
und 7 d verpfändete Ueberzieher vorgefunden deren rechtmäßige
Eigenthümer noch unbekannt ſind Ferner wurde bei dem Diebe
ein hellpolirter Knotenſtock mit Hirſchhorngriff und neuſilberner
r mit folgender Aufſchrift Karl Wolff ſtudent r
ſ lb Lbf Otto Veerhoff ſtudent Zirkel fr Erg S1890 Ph vorgefunden weiter ein braunpolirter weißgeſſeckter

Naturſtock mit Naturkrücke und vernickeltem Metallband mit drei
Knöpfen ſowie ein Paar dunkelbraune Herrenhandſchuhe von
Seehundleder

Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle

Montag 11 Jan
Am Vorſtandstiſche waren anweſend die Herren Reg Rath a D

Gneiſt Vorſteher Prof Dittenberger ſtellv Vorſitzender
Baumeiſter Schulze Schriftführer

am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude
Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadträthe Arndt Bonſtedt
Ernſt Fubel Hildenhagen v Holly Jochmus
Keferſtein Dr Krähe Lohauſen

Nachdem das Protokoll der letzten Sitzung verleſen und
genehmigt iſt theilt der Herr Vorſitzende mit daß ihm das
Verzeichniß der in dieſem Jahre neu zu pflaſternden Straßen
zugegangen und von ihm der Baukommiſſion übergeben iſt

Sodann fordert der Herr Vorſitzende zu zahlreicher Betheiligung
an dem Feſtmahle auf welches wie alljährlich ſo auch dieſes
Jahr nach Vereinbarung der Civil und ſtädtiſchen Behörden zur
Feier des Geburtstages des Kaiſers am 27 Jan nachm
2 Uhr im Stadtſchützenhauſe ſtattfinden wird und zu dem
Zeichnungsliſten das Gedeck 4,50 noch in Umlauf geſetzt
werden ſollen

Ueber ein anonymes einen Widerſpruch gegen die Erhöhung
der Hundeſteuer enthaltendes Schreiben wird zur Tagesordnung
übergegangen

1 Die Wahl der Kommiſſionen erfolgt nach den Vorſchlägen
der zur Vorberathung dieſer Frage eingeſetzten Kommiſſion
Berichterſt Hr Demuth

2 Auf Befürwortung ſeitens der Bau und Finanzkommiſſion
erklärt ſich die Verſammlung nach dem Erſuchen des Magiſtrates
mit der Errichtung einer einfachen maſſiven Mauer mit ſtarken
Pfeilern zur Einfriedigung des Gasanſtalt Grund
ſt ückes in der Krauſenſtraße einverſtanden und bewilligt
die erforderlichen auf 6200 M veranſchlagten Koſten auf Rechnung
des Erneuerungsfonds der Gasanſtalt Berichterſtatter Herren
Hildebrandt und Apelt

3 Der Magiſtrat beabſichtigt eine Kehrmaſchine für ungepflaſterte
Wege 16 Straßen zu beſchaffen und erſucht die Verſammlung
um Bewilligung der ſ Z auf Tit X C a pos 12 des laufenden
Kämmerei Etats zu dieſem Zwecke zur Verfügung beider
ſtädtiſchen Behörden geſtellten 800 M Die Verſammlung
bewilligt nach dem Vorſchlage des Berichterſtatters Hrn Sachs
die geforderte Summe
Hr Pfaul giebt bei der Diskuſſion zu bedenken ob es richtig

iſt alle die Arbeit durch Maſchinen vorrichten zu laſſen welche
unſeren ſtädtiſchen Armen eine willkommene Beſchäftigung böte
und das gerade bei der jetzt herrſchenden Nothlage wo eine große
Zahl arbeitsfähiger Menſchen um ſie vor dem Verhungern zu
ſchützen mit Almoſen bedacht werden müßte Auch ſei es noch
d We kwieſen ob die Maſchine billiger als Menſchenkräfte
arbeite

Dem gegenüber erwidert Hr Stadtbaurath Lohauſen daß
nach den bisherigen in anderen Städten gemachten Erfahrungen
die Maſchine mit 25 33 Proz Erſparniß arbeite und bezeichnet
die von Hrn Pfaul gezogenen Konſequenzen als zu weitgehend

4 Jn der Sitzung vom 24 März 1890 ſtimmte die Verſamm
lung dem Antrage des Hrn Stadtverordneten Friedrich zu

welcher e lautete den Magiſtrat zu erſuchen die Erhöhung
der Hundeſteuer auszuführen ſobald dies geſetzlich zuläſſig ſei

Mit Bezug hierauf legt der Magiſtrat den Entwurf eines
neuen Regulativs für Erhebung der Hundeſteuer in der Stadt
S mit dem Antrage vor denſelben genehinigen zu

wollen
Der Berichterſt Hr Friedrich begründet eingehend ſeinen

Antrag und ſpricht ſich für eine Erhöhung der jährl ichen Steuer
von 9 auf 20 M aus

Der Mitberichterſt Hr JuſtizrathzHerzfeld betont daß die
Finanzkommiſſion durch die Steuererhöhung eine Vergrößerung
der ſtädtiſchen Einnahmen nicht habe herbeiführen wollen ſondern
allein von der Abſicht geleitet werde die mannigfachen Beläſtigungen
durch die zahlreich in Halle gehaltenen Hunde deren es jetzt hier
1340 beſteuerte und 1406 unbeſteuerte gebe während Berlin bei
31,000 beſteuerten nur 2000 unbeſteuerte beſitze Mi itigen vorallem aber den Beſchädigungen an den öffentlichen Anlagen
Einhalt zu thun

Hr Pfaul glaubt nicht daß die Erhöhung den gewünſchten
Erfolg haben vielmehr nur diejer 853 meiſt wenig bemittelten
Leute hart treffen werde die zur Sicherung ihrer Wohnungen
einen kleinen Wachhund haſten müßten während die durch die

ken namentlich Studentenhunde verurſachten Unzuträglich
eiten beſtehen bleiben würden
Hr Rentner Schulze ſpricht ſich für eine genaue Reviſion

der Fälle von Steuerfreiheit der Hunde aus und beantragt
Erhöhung der Steuer auf unr 12 M

Hr Sachs modiſizirt ſeinen Antrag auf pigrternn er e Ver

Jn vergangener Woche iſt in dem benachbarten Radewell falls der Hund im exfien Vierteljahr des verſteuerten HalbjahreMasken en
uerung der Hunde dahin daß die Zahlung in halbjährlichenn Frialat Aue e Betrag des zweiten Berehe res

irbt ab t wird zurückgezahlt werden mußSr e Heſſen der Steuer auf 15

e reer a

während Hr Baurath Brünecöe ſich für Beſtenerung der Luxus
hunde mit 20 M ausſpricht dagegen Jagdhunde und Hunde
die zum Schuße von Wohnungen dienen nur zur Hälflé
beſteuern will

Für den Antrag Schmidt ſprechen ſich noch die Herren Prof
Dittenberger und a ausHr Pfau l beantragt Verſteuerung der Stindentenhunde milk

20 aller übrigen mit 15 M ßS Schmidt iſt der Anſicht daß letzterer Anlrag eine Unge
rechtigkeit in ſich ſchließt und beantragt Ausſetzung des Beſchluſſes
über Feſtſetzung des Stenerbetrages bis nach der Beſchlußfaſſung
über den die Steuerbefreiungen enthaltenden S 3 des Regulativs

n der Beſprechung über dieſen Paragraph einigt man ſich
dahin daß als unentbehrlich alſo ſteuerfrei ſolche Hunde anzu
ſehen ſind welche zur Bewachung von frei liegenden Gehöſten
oder von Grundſtücken deren Umfriedigung leicht zu überſteigen
iſt dienen und ferner ſolche Hunde welche zur Bewachung von
frei lagernden Gegenſtänden dienen Alle dieſe Wachthunde dürfen
bei Tage nicht frei umherlaufen d h ſie können aber brauchen
nicht an die Kette pelgat zu werden ſondern dürfen auch in Stäl
len Zwingern u ſ w gehalten werdenSodann ſpricht man ſich mit 25 gegen 23 Stimmen für die Er

höhung der Hundeſteuer auf 20 M aus und genehinigt
den Antrag Sachs auf Rückzahlung der Vierteljahrsbeträge in den
oben bezeichneten Fällen Die übrigen Anträge werden zum Theil
zurückgezogen zum Theil abgelehnt

Die weitere Berathung des Regnlativs ſowie der übrigen Ge
genterre der Tagesordnung wird der vorgerückten Zeit wegen
abgeſetzt

StadtTheater
Die Räuber Trauerſpiel von Fr v Schiller

Für den erkrankten er Schady hatte geſtern Herr Anton
Hartmann der erſte Liebhaber des leipziger Stadttheaters
die Rolle des Karl Moor übernommen Der Gaſt zeigte ſi
als ein ſehr tüchtiger und gewandter Darſteller der außer einer
ſtattlichen äußeren Erſcheinung vor allem auch ein reiches und
biegſames Stimmorgan von edlem Klange beſitzt Sein Karl
Moor war allerdings neben ſeinen vielen Vorzügen nicht ganz
einwandfrei Herr gab vor allem in den Ausbrüchen
der Leidenſchaft des Guten zu viel und darum wirkte ſein Räuber
held nicht immer ſympathiſch wie er es doch eigentlich ſoll
Das rein Menſchliche in ſeinem Karl Moor wurde durch das

ewaltige Feuer faſt aufgezehrt und gerade das muß bei einerKerkörperung dieſes edelmüthigen Brauſekopfes nach Möglichkeit

vermieden werden Vielleicht bietet ſich und die gegenwärtige
Zuſammenſetzung unſeres Schauſpielperſonals mag das Vielen
erwünſcht ſein laſſen Gelegenheit den Gaſt einmal in einer
andern Rolle die mehr ſeinem eigentlichen Liebhaberfache an
gehört kennen zu lernen jedenfalls muß er hier ſeine reichen
Stimmmittel den Verhältniſſen unſeres Theaters angepaßt maß
voller benutzen Dann wird er auch einen noch größeren Erfolg
als geſtern erzielen wo ihm ſeine Darbietung allerdings
reichen Beifall und verſchiedene Hervorrufe eintrug Die Be
ſetzung der übrigen Rollen war die gleiche wie bei der erſten
Aufführung wir heben hier nur Herrn Schmidt Häßler
hervor der als Franz Moor eine anerkennenswerthe durchaus

r eruge Charxakterfigur dieſes Schleichers und Jntriguanten
ſchuf

UniverſitätsNachrichten
Göttingen Wie die Köln Ztg mittheilt hat ſicherem Ver

nehmen näch der kürzlich verſtorbene Profeſſor der ſemitiſchen
Sprachen Dr Paul de Lagarde im Einverſtändniß mit ſeiner
ihn überlebenden Gattin ſeinen ganzen Nachlaß der

Unive h Göttingen vermacht Profeſſor de Lagarde
beſaß außer ſeinem Wohnhauſe vor allem eine übergus große und
werthvolle Bibliothek Dazu gehören u a die Auflagereſte
ſeiner zahlreichen im Selbſtverlage herausgegebenen Schriften
De hatte früher ſeinen ganzen Nachlaß für die Akademie
der Wiſſenſchaften in Berlin beſtimmt das Teſtament aber ſpäter
infolge eines Zwiſchenfalles zurückgezogen S

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Eine wichtige Entdeckung auf mediziniſchem Gebiete hat

kürzlich der berliner Arzt René du Bois Reymond gemacht
Es iſt ihm gelungen die nachtheiligen oft tödtlichen Folgen der
Chloroformnarkoſe auf ein in dieſem Medikament enthaltenes
Gift zurückzuführen das er in gewiſſen chemiſchen Zerſetzungspro
dukten der Chloroforms nachgewieſen hat Das reinſte Chloro
form kann ſich nämlich durch langes Stehen zerſetzen und bildet
dann in den dadurch entſtehenden n en dieſes Gift
Von den Verunreinigungen befreit man es wie Profeſſor Raoul
Pictet neuerdings nachgewieſen hat durch Kryſtalliſation in
Eis Dieſes Eischloroſorm allein bietet die Gewähr einer
ruhigen W von üblen Neben und Nachwirkungen freien
Narkoſe Die durch dieſe Eis Kryſtalliſation ansgeſchiedenen
Rückſtände ſind es welche den Chloroformtod herbeiführen und
zwar durch Lähmung des Herzens Bei den Verſuchen mit dieſen
Rückſtänden trat an Fröſchen eine diaſtoliſche Pauſe und eine
Art Periſtaltik des Herzſchlages ein ſowie eine erhebliche Ver
ringerung des Blutdruckes Es wird ſich alſo ent
weder nur Eischloroform zu e oder das Chloroform vor
der Anwendung jedesmal zu unterſuchen da man nie wiſſen kann
wie lange es ſchon in den Standgefäßen der Apotheken ge
weſen iſt

Das zur Zeit in einem Laden der Friedrichſtraße in Berlin
ausgeſtellte neueſte Bild des durch Die Lebensmüden in
weiteſten Kreiſen bekannt gewordenen talentvollen Malers Emil
Neide begegnet allgemeiner Verurtheilung Das Bild trägt die
Unterſchrift Vitriol und behandelt auch demgemäß einen wider
lichen auf Senſation berechneten Vorwurf Ein
Küraſſieroffizier der in Begleitung einer Dame in Balltoilette
die Treppe eines Schloßparks hinabſteigt wird bei dem Geſtändniß
ſeiner neuen Liebe von der verratheuen Geliebten belauſcht
Dieſe ſteht gerade im Begriff ein Glas Vitriolſäure gegen den
Ungetreuen zu ſchleudern Peinlich iſt alles beobachtet worden
was den Effekt des Vorganges erhöhen kann Um z B ja die
in dem erhobenen Glaſe befindliche Flüſſigkeit als Vitriol kennt
lich zu machen und damit dem Zweifel zu begegnen ob die Dame
in Schwarz ſich etwa angeſichts des Liebespaares vergiften
wolle iſt die zur Erde gefallene Flaſche recht abſichtlich im
Vordergrunde angebracht Es fehlt nur noch die Etiquette
Vitriol und dieſe würde in dem ganzen Vilde nicht einmal

auffallen Die vorhandenen Vorzüge in der techniſchen Aus
führung ſind allerdings nicht zu leugnen

Nachdem die bis Ende v M en Anmeldungen
für die deutſche Reichsabtheilung der Wiener Ausſtellung
für Muſik und Theaterweſen ein befriedigendes Reſultat
ergeben haben iſt der Schlußanmeldetermin auf den 15 Febr
feſtgeſetzt worden

wm nGerichtsverhandlungen
Halle 12 Jan Für die zuriee Sitzung der dritten Straf

kammer des kgl Landgerichts ein ſehr intereſſanter Fall von
Beſtechung vor der ſich auf eine Beſtimmung gründete die im
Publikum immer noch nicht genügend bekannt zu ſein ſcheint nämu anderen als den

oſtſendungen zu geben Angeklagt
war ein Kaufmann U hier Derſelbe hatte im Septbr
vorigen Jahres an den Br Wiger Sulzer in Eiſenach einen

e d erſuchte ihm Mitthe n gelda

lich die daß ein Briefträger n cht befugt i
Lidreſſaten Auskunſt über

Brief g et in dem ermachen ſobald an den dgrüigen ufmann Theodor Dietrich
ſendungen einträfen Für eine jedesmalige diesbezügliche Anzeige

M zahlen der aus dem Ankaufe newürde er ihm 5



ſicherer ein Geſchäft macht hatte nämlich ein Jnter
eſſe daran von dieſen Geldſendungen zu erfahren da er eine aus
eklagte Forderung gegen den Kaufmann Dietrich im h von

M gekauft hatte Jener r war nun da es einen Brief
träger Sulzer in Eiſenach nicht r und auch nie gegeben hat
an den Briefträger Sülzner daſelbſt abgegeben der nach Kennt
nißnahme des Jnhalts ſeiner vorgeſetzten Behörde von der Be

Anzeige erſtattet hatte er et verſuchte die
ache ſo darzuſtellen daß er den ihm als Sulz er bezeichneten

ehemaligen Briefträger blos erſucht habe ſich nach fraglichen Geld
ndungen zu erkundigen einen Beamten beſtechen zu wollen habe

er nicht beabſichtigt Der Staatsanwalt ſah das Vergehen gegen
s 333 Str B für erwieſen an da der Angeklagte einem Be
amten Geſchenke angeboten um ihn zu einer Handlung zu be
ſtimmen die eine Verletzung einer Amts oder Dienſt
flicht enthält Als Strafe ſeien deshalb 3 Monate Ge

ängniß und 1 Jahr Ehrverluſt zu beantragen Der Vertheidiger
ſtritt das Vorhandenſein einer Beſtechung überhaupt da erwähn

tem Briefträger in vorliegendem Falle nicht etwas kraft ſeines
Amtes bekannt geworden ſei Geldſendungen zu verſchweigen ſei
den Briefträgern nicht vorgeſchrieben ſondern nur ſolche dienſt
liche Vorkommniſſe ſollten a geheim halten die ihrer Natur nach
ierher gehören Fraglicher Brief nun ſei gar nicht an den
riefträger Sülzner ſondern an Sulzer beſtimmt und Sülzner

alſo nicht befugt geweſen ſelbigen zu öffnen Hier ſei offenbar das
Briefgeheimniß verletzt Den nicht an ſeine Adreſſe gerichteten
Brief habe al gar nicht öffnen dürfen er habe von dem
Jnhalte Kenntniß genommen ohne ſich in amtlicher Eigenſchaft

befinden und ohne daß der Jnhalt zu ſeiner Kenntnißnahme
e ſtimmt war Da nun die Perſon nicht vorhanden welche an
eblich zu einer Verletzung der Amtspflicht habe beſtimmt werden

ſollen ſo könne von Beſtechung auch nicht die Rede ſein Jm
übrigen habe der Angeklagte berechtigten Zweck gehabt die Geld
ſendüngen ſeiner Schuldner zu erfahren er habe weiter nichts
ethan als einen Briefträger Sulzer der ihm ſo als ehemaliger

riefträger genannt worden um private Einziehung von Erkun
digungen gebeten Dazu bemerkte der Staatsanwalt daß der
Angeklagte nach dem Wortlaute ſeines Briefes gewerbs
mäßige Mittheilung beanſprucht habe da er für jede Anzeige
einer an Dietrich gelangten Geldſendung 5 Mk verſprochen Der
Gerichtshof erkannte den Angeklagten der Beſtechung ſchuldig
und zwar unter Annahme mildernder Umſtände und verurtheilte
ihn zu 300 M Geldſtrafe oder für je 5 M I Tag Gefängniß
Als erwieſen wurde angenommen daß der Angeklagte denjenigenBriefträger in Eiſenach gemeint habe der die betreffenden Geld
ſendungen zu beſorgen hatte Der Jrrthum im Namen ſei gleich
giltig Den betreffenden Briefträger habe der Angeklagte zu
Mittheilungen amtlicher Art beſtimmen wollen Wegen Beſtechung
ſtrafbar iſt der Briefträger wenn er Auskunft über ihm amtlich zur Kenntniß gebrachte
Dinge gegen Entgelt ertheilt Des Arngeklagten
Vorgehen erſcheine r weshalb die Strafewenn auch nur Geldſtrafe nicht gering bemeſſen worden

Wegen mehrfachen Betruges in wiederholtem Rückfalle war
ferner angeklagt der Gärtner Julius Wiedemann aus Nienbur
a S Derſelbe hatte ſich als Forſtbeamter ausgegeben auc
Uniform getragen und darauf hin durch die verſchiedenſten
Schwindeleien die ganze Umgegend von Bitterfeld gebrandſchatzt
Jn Pouch hatte er ſich beim Gaſtwirth Beutler einer Zechprellerei
ſchuldig gemacht dem Gaſtwirth Lieber in Niemegk 20 M abge
borgt beim Gewehrhändler Ziegler in Bitterfeld ſich einen Re
volver im Werthe von 10,25 M erſchwindelt einem Briefträger
12 M abzunehmen gewußt unter der Vorgabe das Geld zur
Fortſchaffung ſeiner Möbel nach CErina wohin er verſetzt ſei
dringend zu benöthigen u a mehr Ein vollendeter und ein
verfuchter Betrugsfall mußten vertagt werden Der Gerichtshof
erkannte auf eine Zuſatzſtrafe der Angeklagte verbüßt eben
in Koswig wegen ähnlicher Vergehen eine Zuchthausſtrafe von
1 Jahr 1 Monat von 2 e Zuchthaus 500 M
Geldſtrafes oder für je 15 M ein Tag Zuchthaus und 5
Jahre Ehrverluſt Jn der Berufungsinſtanz kam noch ein
ſeltſamer Betrugsfall zur Verhandlung Der im Gerichts
gefängniß zu Eisleben in Haft befindliche Kellner Ernſt Degen
kolbe hatte irgendwie erfahren daß in Eisleben eine Wittwe
Degenkolbe exiſtire deren Sohn verſchollen ſei Dies machte er
ſich zu Nutze indem er vom Gefängniß aus ein Schreiben an die
betreffende Wittwe zu übermitteln wußte in dem er ſich für
ihren Sohn ausgab und dieſelbe daraufhin erſuchte ihm durch
den Ueberbringer ein Stück Butter zu überſenden Das Schöffen
gericht in Eisleben hatte in der Handlungsweiſe des Angeklagten
einen Betrug gefunden und ihn zu einem Monat verurtheilt Jn der geſtrigen Verhandlung ſtellte es ſich abermals
heraus daß die Angaben des Degenkolbe auf Erfindung beruhten
Die Berufung wurde verworfen

Leipzig Die Verhandlung in Sachen des Hofraths a D
Manché vor dem Reichsgericht wird vorausſichtlich erſt im
nächſten Monat ſtattfinden können Bisher waren die Akten noch
in Berlin da neuerdings einige weitere Ermittelungen nothwen
dig wurden Für den Fall daß die Reichsgerichtsentſcheidungjür den Angeklagten ungünſtig ausfällt gedenkt Rechtsanwalt
Dr Haaſe auf Grund mehrerer unter Beweis zu ſtellender neuer
Thatſachen den Antrag auf Wiederaufnahme des V
fahrens zu ſtellen

Halberſtadt 11 Jan Orig Mitth Am heutigen Tagebegannen die Verhandlungen des erſten diesjährigen nur r
Tage dauernden Schwurgerichts Abſchnittes Den Vorſitz
führt Hr Landgerichtsrath Frieſe von hier Auf der Anklage
bank erſchien die unverehelichte Arbeiterin Luiſe Neue aus
Quedlinburg welche wegen fahrläſſigen Meineides zu 1 Jahr
Gefängniß verurtheilt wurde Die Anklage lautete auf wiſſent
lichen Meineid Eine andere noch zur Verhandlung ſtehende
Sache mußte wegen Nichterſcheinens des Vertheidigers vertagt
werden

Der Fabrikarbeiter Schricker von

er

Weiden VBaiern
Tirſchenreuth wurde wegen Beleidigung des Königs Otto
z drei Jahren Gefängniß verurtbeilt König Otto iſt be
anntlich total und zwar unheilbar wahnſinnig

T,hemar Vom hieſigen Amtsgericht wurde eine Frau wegen
Beleidigung eines Lehrers zu drei Wochen Ge
ängniß verurtheilt weil ſie unter die Zenſur ihres Kindes
ie Unterſchrift geſetzt hatte Das iſt nicht wahr

Vermiſchtes
Die Dünen in Sylt haben nachdem vor einigen Tagen die

Juſel von einem mächtigen fliegenden Sturm aus SW heim
eſucht wurde ſtarken Abbruch erlitten Auf einer weiten Strecke
o ſchreibt den Fl Nachr ein Mitarbeiter die ich am Strande
zurückgelegt habe fand ich keine sinzige Stelle wo ich imſtande
ewefen wäre die Dünen zu erklimmen allenthalben ſind ſie
eil wie eine Mauer abgeſpült worden Die Dünen haben

namentlich neben Weſterland abermals an Breite viel verloren
was umſomehr zu beklagen iſt als ſie eben da wenig zuzuſetzen
aben Jn einer Länge von 320 Schritten iſt die Promenaden
ücke wie vom Strande wegraſirt verloren gegangen und

die neue e a amelg angelegte Uebergangstreppe an
den Dünen iſt ſammt dem Geländer an beiden Seiten

der breiten alen an der Außenſeite völlig zer
krümmert Die nördlichſte Ueberggnastreppe am Herrenſtrande
iſt ebenfalls an der La reigeſtellt und kann le um
kürgen An e hat der Vorſtrand wieder ſtark eingebüßt

Die Buhnenwerke ſind ebenfalls tbar mitgenommen und die

ne WegenvorgeriückterT e

Vordüne hat auch inſofern ſie nicht vollſtändig weggeriſſen etſehr gelitten Qigt Kraahoß treibt nach dem Sie
und wieder auf den Strand

Die Konkursmaſſe des oldenburgiſchen Paſtors Müller
r demnächſt unter den Hammer kommen Es wird eine große
luktion werden die vermuthlich auch aus den dem Ort Go

ſtedt benachbarten hannoverſchen Orten ſtark beſucht werden wird
Wan Verkauf der Sachen ſind vier Tage 25 26 27 undnuar angeſetzt Es kommen u a zum Verkauf 2 Kutſ
pferde 2 Arbeitspferde 1 ulmer Dogge 3 Landauer 1 ame
kaniſcher Verdeckwagen 1 Jagdwagen 1 Gepäckwagen 1 Acker
wagen 1 Schlitten landwirthſchafttiche Maſchinen 1 Fahrrad
Pferdegeſchirre c 1200 Floſchen ff Wein viele Tiſche Stühle
und Schränke darunter 1 Parfümſchrank 1 Billard nebſt Zu
behör viele Gold und h viele Cigarren c Man
ſieht der Herr Paſtor hat auf Koſten Anderer ſehr gut zu leben

verſtanden 3Zum Fall des Bankiers Pfleiderer in München berichtet
man von dort Der Strafantrag gegen Eugen Pfleiderer wegen
Betrugs und Unterſchlagung an die taatsanwaltſchaft des Land
erichts Augsburg erfolgte bereits am 19 Nov 1891 von einem

Mitgliede des Auſſichtsrathes der Aktiengeſellſchaft Karpfenbräu
Pfl ſtand in Augsburg aus früheren Zeiten als er noch Direktor
der Spinnerei Pferſee war nicht im beſten Rufe Nach ſeiner
Ueberſiedelung nach München wo er längere Zeit im Mün
chener Fremdenblatt als Handelsredacteur thätig war bis dieſes
Verhältniß vor einiger Zeit gelöſt wurde wußte er ſich in ſüd
deutſchen Finanzkreiſen zu einer zwar nicht geachteten aber
keineswegs einflußloſen Perſönlichkeit S machen Sein Vorgehen
bei Annahme von Anzeigen bei Verſicherungsanſtalten Jnduſtrie
Unternehmungen und Aktiengeſellſchaften gab zu vielen Bemer
kungen auch zu Prozeſſen Anlaß ohne daß er indeſſen hängen
blieb Seine Thätigkeit war ſpäter darauf gerichtet irthate
Geldinſtituten Fühlung zu gewinnen um ausgedehnte Geſchäfte
leichviel welcher Art ſobald ſolche auf ungünſtiger Grundlagetanden mit ihm bekannten Finanzgrößen in Aktiengeſellſchaften

umzun wandeln Für derartige Vermittlungen in den letzten
Jahren waren es ſechs bezog er jeweils eine Proviſion von
25 30,000 theils in Aktien theils in baar durch Spekula
tionen erlitt aber Pfleiderer bedeutende Verluſte und darum griff
er hauptſächlich im letzten Jahre zu den raffinirteſten Wechſel
reitereien zwiſchen mehreren ſeiner Gründungen ebenſo ſchädigte
er eine Reihe ihm befrenndeter Bankgeſchäfte durch Belehnung
ſeiner größtentheils werthlos gewordenen Jnduſtriepapiere Zu
erſt als Aufſichtsrathsmitglied und ſpäter als erſter Vorſitzender
bei der Aktiengeſellſchaft Karpfenbräu griff er zu Kautions
ſchwindeleien er ließ ſich in kurzer Zeit von zwei Direktoren bei
der Anſtellung je 30,000 M Kaution von einem Buchhalter
einem Bräumeiſter und einem Verwalter je 10,000 M Kaution
ſtellen für dieſe 90,000 M s er an die Angeſtellten Aktien
und Prioritätsobligationen die nunmehr ſo gut wie werthlos
ſind während Pfleiderer das auf ſolche Weiſe erhaltene Geld
rößtentbeils zu ſeinen weiteren Schwindeleien verwendete
dachdem dieſen Leuten ihr gutes Geld abgenommen war wurden

ſie unter irgend einem Vorwande wieder entlaſſen Dem zweiten
Münchener Rennverein dem Pfleiderer angehörte veruntreute
er gegen 1800 M

Falſche Wechſel Der Kaſſirer der Vorſchußbank in Allen
ſtein Weſtpreußen iſt plötzlich geſtorben Die Deutſche Genoſſen
ſchaftsBank in Berlin beſitzt ungefähr 50,000 M Wechſel der
Vorſchußbank welche anſcheinend von dem Verſtorbenen gefälſcht
worden ſind

Eiſenbahnzuſammenſtoſſ Auf der ruſſiſchen Südweſtbahn
ſtieß bei der Station Hollendry ein Perſonenzug mit einem
Güterzug zuſammen Ein Heizer wurde getödtet zwei Schaffner
ſind ſchwer verwundet 16 Güterwagen ſind völlig zertrümmert

Schiffsuntergang Der neue norwegiſche Dampfer Siggen
mit einer Ladung von 3000 Tonnen Salz auf der Reiſe von Tra
pani nach Bergen begriffen iſt einer Mittheilung aus Bergen
Norwegen zufolge im Korsfjord geſunken Die Mannſchaft iſt

gerettet der Verluſt beträgt über eine Million Mark
Selbſtmord Jn Wien erſchoß ſich der 32jährige verheirathete

LandwehrDragoner Lieutenant Graf Ludwig Mazzuchelli
cks einem alten Adelsgeſchlecht angehört drückender Schulden
alber
Biſchof Freppel ſollte franzöſiſchen Blättern zufolge ſeiner

Vaterſtadt Oberehnheim 100 bis 150,000 Fr zu Wohlthätigkeitszwecken vermacht haben dies wird in einer Zuſchrift der
Straßb Poſt aus Oberehnheim als jeder Begründung ent

behrend bezeichnet
Perſonalnachricht Jn Köln ſtarb am Montag der Jubilar

prieſter Domvikar Herrig im Alter von 92 Jahren

Handels und Verkehrs Nachrichten
Trotha Sennewitzeriaktien Ziegeleien Gesellschaft
e Der Aufsichtsrath besehloss der am 5 Febr stattfindenden

auptversammlung der Aktionüre die Vertheilung von 40 Proz Dividende
wie im Vorjahre vorzuschlagen

Concordia Kölnische Lebensversicherungs Gesell
schaft Im Jabre 1891 wurden bei der Gesellschaft neu versichert
27687 Personen mit 13,546,600 A Kapital und 19,749 I jährlicher Rente
524 Personen mit 2,209,225 A Kapital mehr als im Jahre 1890 Der

gesammte Versicherungsstand belief sich am 31 Dez auf 32,642 Personen
mit 187,850,945 M Kapital und 380,720 M Jahresrente Der reine Zu
wachs betrug 18941 1411 Personen mit 6,212,403 A Kapital und
1228 11 M jährlicher Rente An Sterbekapitalien sind bisher 58,737,721
Mark von der Gesellschaft ausgezahlt worden

Eisenbahn Einnahmen Dortmund 11 Jan Die Dort
mund Gronau Enscheder Eisenbahn vereinnahmte im Dezember
nach vorlänfiger Ermittelung 160,312 gegen den gleichen Monat des
Vorjahres mehr 21,264 M

Buenos Aires 9 Jan Telegr Goldagio 280,00

Schiesnachrichten
Bremen 1l Jan Bewegungen der Dawpfkfer des Norddeutschen Lioyd Dresden ist heute von Buenos Aires

abgegangen Darmstadt ist vor vier Tagen in Aontevideo
angekommen München ist hente Eider gestern von Sout
ham pton abgegangen München und Köln sind vorgestern
in Lissabon Frankfurt ist gestern in Vigo angekommen
Hohenstaufen ist gestern in Port Said Baiern vVor

gestern in Colombo angekommen Wes er hat gestern Las Palmas
assirt Stettin ist gestern nachmittag mit der Post von Australien

in Brindisi von Port Said angekommen

Börse zu alle am 12 Januar
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen flau 214 225 feinster märkischer und aus
würtiger über Notiz Rauh weizen 212 220 A Roggen
flau 220 232 M Gerste Brau ruhbig 180 195 M feinste
über Notiz Futter 160 bis 173 II afer beachteter 158
bis 163 M Mais amerik Mixed ohne Handel Donau
mals 167 178 neuer ungarischer 156 162 M Raps

M Rübsen Sommerrübsen M Erbsen Viktoria
matt 220 245 Wicken ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen 47,50 48,50 abfallende Sorten
billiger Malsstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 39,50 40,50 A Linsen 30 42 M Bohnen 19,0020 M Aohn viau 56 00 88 0 gran

ſPſerkanf gösammten Damen u

Weiss

28 brauchsabgabe 69,50 mit 70 M

Futterartikel fest Futtermehl 17,00 18,00 II Fzer
kleie 13,00 14,00 M Weizenschalen 11,75 12,25 IWeizengrieskieie 11,75 1225 Malzkeimo helie 12 00
bis 15,00 dunkle 11 12 Oeik neben 18,50 14,50
Malz 29,50 31,50 M Räböl 59,50 A Petroleum 23,50 A

still Kartoffel mit 50 M Ver
Verbrauchsabgabe 50,10 M

180laröl0,825/300 16,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proz

Rüben M
Halle 12 Jan Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal GGämmtliche Preise gelten für
50 53 Roggen Langstrohb Handdrusch 2,00 bis
2,50 M Maschinenstroh Weizenstrob 1,00 Roggen
stroh 1,25 1,50 M Wiesenheu 3,00 3,25 M Klseheu
3,50 I Torfstreu 1,20 H

Moehl

Berlin 11 Jan Amtl Roggenmehl Nr O u 1 r 100 K
reis 30,65 M Durchschnittspreis per diesen Monat 30 20Jan Febr 20,55 30,5 30,55 bez P Tpri Ala P

per Juni Juli bez
Berlin 11 Jan Weizenmehl Nr 00 30,25 28,75 Nr 028,5 27 50

bez Feine Marken über Notiz bez
Roggenmehl Nr O u 1 30,75 30 bez

33 30,75 bez Nr C 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg br inkt
Sack

Paris 11 Jan Aehl festper März April 57,70 per März Juni
London 11 Jan Mehl voll h sh niedriger

Metalle
Breslau 11 Jan Zink umsatzlos
Glasgow 11 Jan Roheisen 2lixed numbers Varrants 47 sb

nominell
Glasgow 11 Jan Schlussber Roheisen Mixed numbers warrants

47 sh
Glas

Woche
Jahres

Amsterdam 11 Jan Bancazinn 55
London 11 Jan Blei span 11 Letrl engl 11 Leirl Zinn

93 Letrl Zink 22 Lstrl Antimon rLondon 11 Jan Chili Kupfer 45 per 3 Monate 4621
New Vork 11 Jan Zinn Straits 19,85 Doll Eisen Nr 1

Coltness 22 50 Doll

Standesamtliche Meld ungen
Standesamt Halle 11 Jan

Aufgeboten Der Handarb Eugen Grauert und Marſe
Kränert Luiſenſtr 14 und Mühlberg Der Kaufm Otto
Müller und Minna Küpp Brüderſtr 12 und Hermannſtr 11
Der Keſſelſchmied Wilhelm Loſſe und Klaxa Glaenz Giebichena
ſtein und Delitzſcherſtr Der Handarb Vincenz Snihotta und
Marianne Skrzeczek Henneberg und Kauthen

Eheſchließungen Der Wagenführer Auguſt Hofmann und
Maxie Schotte Kuhgaſſe 7 und er e Der Bahnarb
Hermann Müller und Eliſe Scheerbaum Leſſingſtr 27

Geborenn Dem Schuhmacher Paul Knauth eine Anna
Margarethe Brunnengaſſe Dem Dachdecker Friedrich Blume
ein Karl Wilhelm Paul Liliengaſſe Dem Tiſchler Herm
Gödecke eine Marie Anng Dryanderſtr 3a Dem Eiſen
dreher Auguſt Planert eine Elly Streiberſtr 25 Dem
Schneidermſtr Adolf Martin eine Frieda Hertha Trödel
Dem Handarb Karl Teuſcher Zwillingstöchter Martha Klara
und Marie Elſa Mittelwache Dem Handarb Auguſt Meyer
ein Karl Hermann Böllbergerweg 12 Dem Fabrikarb
Wilhelm Beyer eine Klara Elſa Thurmſtr 27 DemSchloſſer Hermann Lichtenfeld ein Julius Otto Ernſt Thor
ſtraße 140 Dem Maurer Franz Detzuer Zwillinge S und
Ernſt Richard und Anna Bertha Feldſtr 9a Dem Böttcher
arl Tiſchbeck ein Reinhold Otto Vor dem Steinthor 10
Dem Seiler Albert Crbe eine Hedwig Helene Lindenſtr 19
Dem Bahnarb Johann Haunſchild ein Friedrich Karl
Schloſſerſtr Dem Bergmann Heinrich Götze eine

Martha Gertrud Weingärten 16 Dem Bäckermſtr Franz
Kolbe ein Friedrich Kart Franz Albrechtſtr 19 DHaudarb Wilhelm Goehl eine T Auna Martha Luiſe Mühl
gaſſe 9 Dem Haudarb Albert Schäfer eine Martha Ling
Liliengaſſe
ſtraße 14 3 unehel S 2 unehel T

Geſtorben Des Handelsmann Karl König T Agnes 7 J
Merſeburgerſtr 13a Des Fabrikſchloſſer Karl Bock S Harrhy
J Glinik Des Tiſchler Louis Meye S Walther 1 JForſterſtr 46 Des Ziegelmſtr Karl Röhrig T Bertha 14

Klinik Des Gaſtwirth Adolf Regber S Adolf S Pfänner
höhe 12 Des Handarb Wilhelm Brelle T Hedwig 1 M
Weingärten 15 Der Fabrikarb Eduard Schermer 76 g
Keilſtr 125 Die Witlwe Karoline Reuter geb Friedri

andberg H Der Maurer Auguſt Biebach 68 J
s

z Jan 56,10 per Febr 86,90
20

2 Töns gegen 3956 Tons in derselben Woche des vorigen

71 J iKlinik

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 11 bis 12 Jan

Stadt Hamburg Frau Rittergutsbeſ v Helldorff m Frl Töcht a
Banmersroda Rechnungsrath Roterberg u Eeh Reg Rath Schuppe a Maade
burg Landwirth Garrels a Bremen Direktor Vehriuger a Frankfurt a M
Fabrikant Wintzer a Bieleſeld Kaufleute Cahen u Bertrand a Paris
Voigt a Magdeburg Hirſchmann u Schaper a Dresden Klingshöffer a
Rheydt Oske a Königsberg i Pr Schartner Dümchen Michael r u
Lucht a Berlin Bach a München Karwehl a Glauchau i S Brandes a

mburgde ne Kugel Ingenieur Ritzhaupt a Gotha Fabrikbeſ Hucho a
Dortmund Wenller a Münden Welb u Baunmann a Leipzig Dr
phil Schaper a Braunſchweig Kaufleute Burchardt a Deſſan Knuhlmann
a Greiz Fronk a Erfurt Schulze a Niederſedlitz Drechſel a Staffurt
Brunhöder a Freyburg a/U Kreutziger a Eſchwege Knauer a Magdedurg
Teichmann a Witten a R Ströhlein a Fran a /M Falk a Berimn
Möhring a Halle a S

Continental Hotel Leiſtner Stadtrath Vorkahlner a Potsdant
Jngenienr Wofek a Prag Brauer F Hempel a Tonſchin t Böhmen Eeneral
Agent L Fran a Magdeburg Baumeiſter K Schwehla a Citolib Kauf
leute G Aſcher a Naumburg Sichel a S af M G Apel G Löwenein L Fuchs Latte u G Simon a Gehr Erlanger a Rürnberg

Fritz a Mainz Thoener a Dresden

S

Von keinem Huſtenmittel übertroffen
iſt das allgemein beliebte und ärztlich warm empfohlene Dr Rob
Bog s Pectoral Huſtenſtiller erhältlich in Schachteln mit
60 Paſtillen à 1 in den meiſten Apotheken an leſe die
Anerkennungen der Aerzte Die Beſtandtheile ſind Huflattich
Süßholz je 2 grm Jsländiſches Moos 125 grm Steruanis
Röm Chamillen Veilchenwurzel je 0,75 grm Vibiſchwurzel Schaf
garbe Klatſchroſe je 0,6 grm infundirt
eingedickt und mit Malzertract 06 gr a grrm
Traganth 6,45 grm Zuckerpulver 28,5 grin Vanilleextract Roſenöl
je 99 grm vermiſcht und hieraus 60 Pa von denen j

wiegt bereitet Hauptdepot Magdeburg Löwen
potheke

t zum Extractäat z

der eatarrhaind Heilrne entzündäeten Athmungsorgane d Fay

Mineral Paſtill undenproducte undrteſte aller exiſtirenden

Kinder Oonfoetion weit anker

artig in allen Apo
à 85 v
allen anderen derartigen Mitteln unbeſtritten vorzuziehen 9

Rerstellungspreis V Lew im Balle Saale

brutto inkl Sack Termine sehwankend Gekündigt 250 Sack Kündigung

80,85 30,25 be

Dem Zimmermann Ludwig Hennicke Tauben

do feine Marken Nr O n k

o w 11 Jan Die Verschiffungen betrugen in der vorigen

Dem



Mültwoch Rachm 4 Uhr
ind an den folgenden Tagen von
Morgens 10 n Nachm 4 Uhr

ur Auszahlung Der KontrollbeamteLaegel
Vorſchule für Eiſenbahnbeante und Poſtgehülfen

zu Altenberg i ErzgebStaatlich beaufſichtigt Beſte Erfolge nachweisbar Neue Curſe
beginnen 26 April d J Geſammthonorar jährlich 560 Mk Proſpekte gratis
durch Schulleitung und Bürgermeiſteramt

Einem hochgeehrten Publikum von Halle a S und Umgegend theile ich
hierdurch ergebenſt mit daß ich

Geiſtſtraße 5 u 6
einen auf das Eleganteſte der Neuzeit entſprechend eingerichteten

Haarschmeide Prisir und Ravir Salon
eröffnete und bitte um gütigen Zuſpruch

Amerikaniſche Kopfwäſche
Damen Prisir Salon separat

Anfertigung aller Haararbeiten in ſauberſter Ausführung
Hochachtungsvoll W Borohers

Perrückenmacher und Friseur
im Hötel zum weiſen Roſ

e Möbel Ausverkauf S
Wegen Umzug ſollen ſämmtliche auf Lager befindlichen Möbel als

Sophas Schreib und Kleiderſekretaire Vertikos Kommoden
chen und Kleiderſchränke Bettſtellen und Matratzeun Tiſche

Hhle Spiegel zu jedem annehmbaren Preiſe ausverkauft werden

S Große Klansſtraße S

Denkbar feinsten Astr Perlcaviar
Pper Pfd 10,00

groſtkörnigen Uraleaviar per Pfund 4,50
Delieateſtheringe in 6 verſchiedenen Saucen per Doſe 1,20

alle Sorten Fiſcheonſerven
fetteſten Winterrheinlachs feinſte Gänſebrüſte Gänſepökel

fleiſch nur Kenlen ger Gänſekeunlen
Magdeb Sauerkohl Teltower Rübchen Edelmaronen

Ff Braunſchweiger und Thüringer Cervelatwurſt
täglich friſche Frauſtädter d anekurter Siedewürſtchen

empfehlen

Gloim OilLeipzigerſtraße 95 96 Fernſprecher 534

9 re

Tanz VUnterricht
Der zweite Cursus unseres Unterriehts beginnt Ende

Januar im Saale des IIötel zum Kronprinz Gef Anmeld
erbitten wir in unserer Wohnung Karistrasse 27 oder Her
mannstrasse 16 B C F Rocco

Vniversitäts Tanzlehrer
Lehranftalt f landwirthſch Buchführung

des landwirthſchaft Beamten Vereins
zu Halle a/S Gegr 1879

Der Eintritt kann zu jeder Zeit erfolgen Dauer eines Curſus 4 Wochen
Honorar gering Nach Schluß wird den Schülern Stellung als Verwalter
Rechnungsführer 2c nachgewieſen Proſpecte gratis

Geſchäftslokal Gr Ulrichſtraße 23 Die Direction

Akademiſche Lehr Anſtalt T Ranges
für feine Damenſchneiderei

Aelteſtes Jnſtitut am Platze befte Empfehlnngen Syſtem der
Berl Akademie Gründl Unterricht in Magaßnehmen Schnittzeichnen An
fertigen Honorar mäßig zahlb nach Erfolg Für Damen höh Stände Privat
Curſe Auswärt erh Penſion i Hauſe Olara Martini Wilhelmſtr 21 I

r Unterm Originalpreis
Deutsche Antisklaverei Lotteorie

Hauptziehung am 18 23 Jannar er
Hauptgew 600000 300000 125000 M c
Originalloose Alle 20 S 30 o 15 M
Jeder Beſtellung ſind für Unkoſten Porto u Liſte 50 Pfg beizufügen

BankgeſchäſtSiegkried Wollstein Berin Lehiiterft 36

GGGSSSGGeon e
Sehr billige

Brüssels Teppiche
in grossen und Kleinen PVormaten

erhielt einen bedeutenden Posten
Das Neueste in

Teppichen
jeden Genres empfehlt

13Täglich frische fette Austern Batzena 2 Marx
Franz Poulardäen u Filethühner ungar Puter u Capaunen
Tierländer Enten u Hähnehen fette feiste Vasanenhähne

Rehrücken u Rehkeulen Haselhühner
engl Sellery frangz Salacdde Endivien Radis frische Gurken
frische Trüſfeln neue Isländ Heringe neue Malta Kartoſſeln

Gir Ulrichstr Fernsprecher58 Gebr Z0r R 367
Doeutsch Italienische

Wein Import Gesellschaft
Daube Donner Kinen Co

Kellereien unter königl italieniſcher Staatscontrolle
in Berlin Frankfurt a Hamburg München

Central Verwaltung Frankfurt a II

I I Flasche I 2Flasch Hectol9 Mark Mark MarkMarca Italiafee

S Vino da Pasto I 05 l 1230
Vino da Pasto 3 30 25 135
Vino da Pasto 4 155 50 150

a Die Preiſe verſtehen ſich ohne Glas und Fäſſer welche berechnet
J und zum berechneten Preiſe zurückgenommen werden

Dieſe durch königl ital Staatscontrolle garan
tirt reinen angenehm ſchmeckenden und wohl
bekömmlichen rothen italien Naturtveine eignen
ſich vorzüglich als tägliches Tiſchgetränk für
weite Kreiſe und übertreffen nach dem Urtheil
competenter Weinkenner n Autoritäten weſent
lich die ſogenannten BordeauxWeine in gleicher

Preislage
Auch auf die anerkannt vorzüglichen Tafel und Deſſertweine

toie Castelli Romani rosso u bianceo Chianti Extra
I recchio Lacrima Criästi rosso u bianco Castel Mom
baruzzo Vino dolee bianeo Mloscato FIarsalaVermouith di Torino u Cognac ſei beſonders aufmerkſam gemacht
J und verlange man die ausführlichen Preisliſten der Geſellſchaft

Zu beziehen in Halle a Saale von
h anuesche Fahrungsmittel J I Keil Vachf Große

e Halle Jnhaber GSeschw Klausſtraße 39
Braumann Moritzzwinger H Schubert

C Güstel Gr Steinſtr 27/28 Franz Strempel Alte Prome
S Franktin Schmidt Große nade 16b

Klausſtraße 7 am Markt Jn Delitzſch
Fr Th Satfeld Albrechtſtr I6b, C F Hennig
Sechult Liebuseh Magde Jn Eckartsberga

J burgerſtraße 49 Ecke Marienſtr Apotheker Krause
Zur Beachtung Die allgemeine Beliebtheit deren ſich

die Marken der Geſellſchaft allerwärts
zu erfreuen haben hat zu vielfachen Nachahmungen derſelben geführt
man achte daher dqrauf daß die Etiquetten auf den Flaſchen der Geſell
ſchaft die obige Schutzmarke und den Namen der Geſellſchaft Deutſch
R ZJtal Wein JmportGefellſchaft Danbe Donner Kinen Co
kragen müſf

G

JF A Schütz mie
Inhaber II O Sorge

Königl Sächs, HoflieferantLeipziger Strasse 87 88

Im oleuume nur bestes Fabrikat

Feinste Lederwaarenl
Schreibmappen Aetenmappen Brieftaschen Geld und

Cigarrentaschen Portemonnaies ete
in einfach gediegener bis hochfeiner Auswahl

Aug W eclely Leipzigerſtr 23

Uauptziehung bestimmt v I8 23 Januar
Hauptgewinne1 à 600,000 Mk

1 300,000
I 1265,000

100 ,000 50 000 M 40 000 30 000 3 à 25 O00 M
ete Gesammt Gew 3,075 000 M ohne Abzug zahlIbar

Porto und amtl Liste 60 DO I
Telegr Adr Gllückshandl Berlin

Originalloos N 42 21 40 o 20
G W Berlin Krausnickstr 4

Bekanntmachung
Von heute ab bacfe ich das jetzt bekannt gewordene

Weizenbrochohtte jegliche andere Veitiſcherng von r reinen beſtenehi Bilg ſere mMarken ändlern entſprechenden Rabatt
eodor Prietenen Pächermeiſter

Wörmlitzerſtyaſte
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Ferſag von Otto Hendel

eizez

u a und liefere e auch für Beamten Conſum

en

Vorsicht
Auskunfts und nBüregau Ertheilung von geſchäftlichen
und PrivatAuskünften Prompte und

gewiſſenhafte Bedienung
a gen Migledseelrag

ein Mitgli eitragHalle a/S et 3 gl Berlin

Rechtslachen
ahlungsIa gen ehe

Teſtamente Kaufverträge
außerger Acrcorde fertigt

Einziehung von Forderungett

Hapiütal
u Kauf u Verkanfsvermittelung
Auskunft in gerichtl Angelegenheiten
Für Vertretung b Terminen ſorgt

Sgr Schröcler Sie
4 956 Volks Anwalt 56

Pathengelchenke
Maſſiv goldene Ohrringe dte
ächte Corallenketten Sag
ächt goldene Ringe c

P R TWittel
Gold und Silberwaaren Bijouterie

waagrenfabrik
Liebenauerſtraße 25

Zur Anfertigung
feiner Herrengarderobe empfiehlt
ſich ſowie Aendernungen Reinigen
und Reparaturen werden ſauber aus
geführt Bahnhofſtrafßze 6 part

A Berger Schneidermeiſter

Kostüme
fertigt in hocheleganter Ausführung
und unter Garantie für guten Sitz

Frau L Winkler
Damenſchneiderei Albrechtſtr 28 I

leichzeitig mache ich darauf auf
merkſam daß ich nur noch gegen
Baarzahlung arbeite dafür aber den
Preis für Facon von 20 Mark auf
10 12 Mark herabſetze

Grosse Botteni2
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn
b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43

Preisliſte gratis und ſranko
W Viele Anerkennnngsſchreiben

Für Tilchler Meiſter
und Dekoratenre

Möbel Verzierungen und Por
tieren Garnituren in allen Holz

arten einfache und beſſere Arbeit ſtets
großes Lager zu billigen Preiſen

H Diederich
Holzbildhauerei und Drechslerel

Steinweg 53 Pelikan

Pender z Sohublager

Gr Ulrichſtraſte

I o

r Specialität
Weihenfelſer

Schuhwaaren
aus der rühmlich bekannten mechaniſchen

Schuhfabrik mit Dampfbetrieb von
I Seiler Sohn Weißenfels a S

Wer keine Badeeinrichtung hat
verlauge gratis den Preis Cou
raunt v L Weyl Berlin W 41
Fabrik heizbarer Badeſtühle

Pianino zu leihen geſ
v jung Kaufm Off m Preis erbeten
sub O 829 in der Exped d Ztg

Scheibenbüchſe er
gut erh mit ſämmtl Zubeh zu kaufen
geſucht Offerten mit Preis u L 826
J an die Exped dieſer Zeitung erbeten

Ein hochelegantes Pianino
und eine t SingerNäh
maſchine billig zu verkaufen

Leipzigerſirge 31 I

Kleiderſekretär Vertiko Kom
moden Tiſche billig zu verkaufen

Bahnhofſtraſte 15
Ein Holzthor mit Thür biblig zuverkaufen Rannuiſcheftraſie 3

Mit 2 Beiblättern
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